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Western Girl
Serie


 Von Maria Appenzeller








Die 20-jährige Tamara Zurbriggen arbeitet als Pferdetrainerin
auf der Ranch ihrer Großeltern. Sie liebt schnelle Westernpferde
und eifert ihrem Opa Walt nach, der ein begnadeter Horseman ist.
Tamy träumt von einem Cowboy, doch ihre heimliche Liebe hat mit
Pferden leider nichts am Hut. Wird sie ihren Cowboy finden?








Tauche ein in die Welt des modernen Westernreitens. Hol Dir Tamy
und die Oak Ranch auf Deinen Reader. Jede Story verspricht etwa 20
Minuten Lesevergnügen.
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Ein Champion
für ein Cowgirl


Short Story 10








Tamy hat unverschämtes Glück. Ausgerechnet, als sie sich zum Ziel
setzt, die Millionärstochter Helena Hartmann bei einem
Jubiläumsturnier zu schlagen, holt ihr Großvater den mehrfachen
Worldchampion Shannon Taylor zur Weiterbildung für Tamy und Jannik
auf die Oak Ranch. Tamy trainiert mit Shannon für ihr Ziel.



Doch auf dem Turnier schmeißt sie die Nerven.








Story


„Das darf doch nicht wahr sein!“



Fassungslos starrte ich auf die Ergebnislisten des Summer Slides.



„Was gibt’s?“, rief mein Freund Pat von der Küchenzeile. Pat
briet Forellen und sah dabei so sexy aus wie immer – groß,
breitschultrig mit muskulösen Oberarmen, um die sich die Ärmel
eines engen T-Shirts spannten. Doch weder Pats phänomenales
Aussehen noch der Duft nach Sonntagessen besänftigten meinen Ärger.



„Helena Hartmann!“ Ich sprang von der Couch und eilte zu Pat an den
Herd. „Sieh dir das an!“



Pat blickte auf das Display meines Tablets.



„Das sind die Ergebnislisten des Summer Slides, der dieses
Wochenende stattfindet“, erläuterte ich. An Pats Gesichtsausdruck
erkannte ich, dass er nicht nachvollziehen konnte, was genau an den
Ergebnislisten mich aufregte. Pat war leidenschaftlicher
Hobbyfußballer und Autobastler. Zwar besaß er mittlerweile selbst
ein Pferd und hörte sich zudem seit Jahren geduldig an, was mich
als Berufsreiterin beschäftigte, doch von sich aus würde Pat keine
Ergebnislisten von Turnieren studieren. Selbst große
Meisterschaften interessierten ihn nur, wenn ich daran teilnahm.
Daher erklärte ich: „Wäre ich nicht erst vor wenigen Tagen aus
Schleswig-Holstein heimgekommen, würde ich auf dem Summer Slide
sein. Ich hätte versucht, in genau diesen Klassen“ – ich zeigte auf
die Ergebnislisten von zwei kleinen Profiklassen – „eine gute
Platzierung zu erreichen. Doch ich hätte keine Chance gehabt. Denn
sieh mal: Erster Platz – Helena Hartmann auf Smart Jac. Zweiter
Platz – Helena Hartmann auf The Next Champion. Dritter Platz –
Helena Hartman auf Dontworrytakeme!“ Auch in der zweiten
Ergebnisliste belegte Helena Hartmann, Tochter eines deutschen
Millionärs, die ersten drei Ränge. Allerdings mit anderen Pferden.



„Dann darf man dieser Helena wohl gratulieren. Ich verstehe nicht,
warum du dich ärgerst.“ Pat wendete die Forellen. Es zischte und
wieder stieg ein verführerischer Duft in meine Nase.



„Na, weil ihre Pferde viel zu gut sind für eine kleine
Profiklasse!“, empörte ich mich. „Sie lässt Reitern mit
unerfahrenen oder weniger tollen Pferden keine Chance!“


OEBPS/Fonts/IstokWeb700italic.ttf


OEBPS/Fonts/IstokWebregular.ttf


OEBPS/Images/western-girl_edit_139793155609680.png
¢ *
%ﬁﬂf g;//’/

Qhort-Qtoriee





OEBPS/Fonts/CrimsonTextitalic.ttf


OEBPS/Fonts/CrimsonText700italic.ttf


OEBPS/Fonts/IstokWeb700.ttf


OEBPS/Fonts/CrimsonText700.ttf


OEBPS/Fonts/IstokWebitalic.ttf


OEBPS/Images/bod_cover.jpg
Ein Champion
fiir ein Cowgirl

10





OEBPS/Fonts/CrimsonTextregular.ttf


